
Erntedank 
„Ja ist denn schon Weihnachten?“ - eine Frage, 
die ich mir tatsächlich jedes Jahr wieder stelle. 
Wenn das Leben so voll ist, dann bemerken wir 
gar nicht, wie die Zeit vergeht. Und dabei muss ich 
gar nicht an die drei Dauerkrisen der letzten Zeit 
denken. Da reicht es vollkommen, mein eigenes 
Leben zu betrachten. Gefühlt sause ich von einem 
zum anderen, Zeit für Stille ist da eher wenig. Das 
heißt - sie wäre eigentlich schon da, ich nehme sie 
mir nur nicht, weil ich glaube vieles andere ist wich-
tiger. Dabei ist gerade die Adventszeit, die wir nun 
beginnen, eine Zeit der Besinnung. Eigentlich eine 
Zeit des Fastens und des Verzichts, damit wir uns 
wieder erden - oder himmeln - können. Bemerken 
können, was wirklich wichtig ist. Was wir vermissen, 
wenn es denn fehlt - und was nicht. Wenn wir uns 
diese Zeit der Stille nicht nehmen und im Hamster-
radmodus verbleiben, dann laufen wir Gefahr uns 
selbst zu verlieren. Und das, was uns wichtig ist. Das 
Eigentliche unseres Lebens entgleitet uns dann, was 
auch immer das sei. 
„Wenn die staade Zeit vorbei ist, wird’s auch wieder 
ruhiger.“, sagt Karl Valentin und trifft damit den 
Nagel auf den Kopf. Die vorweihnachtliche Hektik 
ist kein Phänomen des 21. Jahrhunderts. Sie ist uns 
Menschen vor jeder Festzeit eingebaut. Wir wollen 
vorbereiten, damit es auch wirklich schön wird. 
Weihnachtsdeko, Geschenke, Plätzchen mit Omas 
Rezept und weitere 30 Sorten - ich karikiere… die 
Frage ist, ob das Ihr Weihnachten ausmacht? Wenn 
ja, dann ist alles gut, wenn nicht, dann ist es Zeit 
sich zu besinnen… 
Mir hilft dabei, bei aller Terminflut, die ich auch 
noch selbst erzeuge (!), mich selbst einzubremsen 
und meine Gedanken auf dem Ziel zu halten: 

Gott kommt - in unsere 
Unruhe, in unsere Hektik, 
in unsere Getriebenheit, 
ja. Er kommt und er freut 
sich auf uns. Dazu brau-
chen wir nichts zu tun. Gar 
nichts. Nur dasein…
Ihr Pfarrer
Dr. Oliver Heinrich

Weihnachtspäckchen für Menschen in Not
Wir sammeln wieder für die Köschinger Tafel. Machen Sie bei der 
mittlerweile 3. Päckchenaktion unserer Kirchengemeinde mit! In den 
vergangenen beiden Jahren konnten wir zahlreichen Menschen eine 
Freude machen. Es wäre schön, wenn auch in diesem Dezember wieder 
einige liebevoll gepackte Päckchen übergeben werden könnten.
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Die Adventszeit in unseren Kirchen
Der Adventszeit wohnt eine besondere Anziehungskraft inne. Gemeinsam können wir die Zeit der Vorbereitung, Vorfreude 
und Stille feiern und uns auf das große Fest einstimmen. Wenn wir an Weihnachten feiern, wie Gott durch Jesus zu uns 
Menschen gekommen ist. 

Krippenweg 2022
Auch dieses Jahr beteiligen wir uns wieder am Krippenweg. Die Pauluskirche ist in der Zeit vom 1. Advent bis zum 06. Januar 
von 12 bis 16 Uhr für Sie geöffnet. Wir laden Sie ein, unsere Krippe anzuschauen und sich an dem Wandfries unseres Kinder-
gartens zu erfreuen. Gerne können Sie sich eine Kerze anzünden und sich in unser Gästebuch eintragen. 

Klang im Advent
Jeden Mittwochabend wird Lars Seth in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Orgelmusik zum Advent erklingen lassen. Kommen 
Sie herein und genießen Sie das Geschenk der Musik. Zur Ruhe kommen und den Kirchenraum mit allen Sinnen erleben, sich 
besinnen und loslassen, was umtreibt. Den guten Gedanken Gottes über uns Raum geben… Jeden Mittwoch im Advent,         
19 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.

Wir wollen zusammen Gottesdienst feiern, die erste Kerze am Adventskranz entzünden 
und anschließend noch gemütlich beisammen sein. Herzliche Einladung dazu! 1. Advent

2.
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Pauluskirche Ingolstadt:
In der Pauluskirche feiern wir am 27. November um 9.30 
Uhr Gottesdienst und anschließend gibt es leckeren Punsch, 
den wir uns gemeinsam schmecken lassen. 

Sollten sich zum gemütlichen Beisammensein in beiden 
Kirchen Änderungen ergeben, informieren wir über 
Aushänge und die Homepage. 

Gottesdienst für Klein & Groß
„Nikolaus“ mit Kindergarten
„Lasst uns froh und munter sein…“, denn der Nikolaus kommt in die Pauluskirche. 
Herzliche Einladung am 4. Dezember um 11 Uhr in den Gottesdienst zu kommen und 
den Bischof Nikolaus zu treffen. Die Kirchengemeinde und der Paulus-Kindergarten 
feiern wieder gemeinsam einen Gottesdienst und freuen sich schon sehr darauf. 
Ob es im Anschluss an den Gottesdienst etwas zum Essen und Trinken gibt, steht zum 
Redaktionsschluss noch nicht fest. Hierzu bitte die Aushänge beachten. 

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Kösching:
27. November um 11 Uhr mit Adventsgrillen
Die Kinder der KinderKirchenNacht bereiten diesen beson-
deren Gottesdienst für Klein & Groß vor. Anschließend 
laden Förderverein und Jugendausschuss zum gemütlichen 
Adventsgrillen ein. Es gibt Bratwurstsemmeln, Getränke und 
andere Leckereien und die Kinder verkaufen selbstgebastelte 
Kleinigkeiten. Freuen Sie sich mit uns auf gute Gespräche viel-
leicht gerade auch mit Menschen, die Sie noch nicht kennen. 
In Irland sagt man so schön: Ein Fremder ist ein Freund, den 
Du noch nicht kennst.
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Im letzten Jahr hatte der Nikolaus die Dietrich-Bon-
hoeffer-Kirche und den MiniGottesdienst besucht. 
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Adventsliedersingen
Im Dezember wird Musik und Wort ein Adventsspezial sein. Der Singkreis von St. Paulus wird zusammen 
mit Kirchenmusikdirektor Oliver Scheffels und Singer-Songwriterin Karin Kelling ein offenes Adventslie-
dersingen veranstalten. Die hochkarätigen Musiker bieten dabei einen Rahmen, in dem die Anwesenden 
sich singend einbringen können, je nach Lust und Laune. Es werden Klassiker gespielt, wie „Macht hoch die 
Tür“, gesungen und getragen von Singkreis und Orgel, aber auch Zartes und Leises, dargebracht von Karin 
Kelling mit ihrer Gitarre. Stimmen Sie sich also mit ein auf die „staade“ Zeit, und lassen Sie sich begeistern. 
Sonntag, 2. Advent, 18 Uhr in der Pauluskirche

Heiliger Abend / 24. Dezember 
Ingolstadt Pauluskirche
16.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel  
18.00 Uhr  Christvesper  

Kösching DBK
15.30 Uhr MiniGottesdienst mit Krippenspiel   outdooroutdoor  
17.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel   outdooroutdoor       
23.00 Uhr Christmette  

1. Weihnachtstag / 25. Dezember
9.30 Uhr  Pauluskirche (mit Abendmahl)

2. Weihnachtstag / 26. Dezember
17.00 Uhr "Waldweihnacht" an der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche   outdooroutdoor  

Silvester / 31. Dezember
16.30 Uhr Dietrich-Bonhoeffer-Kirche (mit Abendmahl)  
18.00 Uhr Pauluskirche (mit Abendmahl)

Sebastian / pixelio.de

Hinweise Heiliger Abend
 

- Einlass 30 Minuten vor GottesdienstbeginnEinlass 30 Minuten vor Gottesdienstbeginn

Änderungen möglich:
Bitte Aushänge und Homepage beachten!

ADRESSEN:
Pauluskirche: Theodor-Heuss-Str. 40, Ingolstadt
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche (DBK): Brunnhauptenweg 20, Kösching

Gottesdienste an Weihnachten und zum Jahreswechsel

- Gottesdienste online 
auf www.evangelisch-digital.de 

6. Januar 
9.30 Uhr    Segnungs-Gottesdienst Pauluskirche

Klingender Advent 
Am So., 11. Dezember, um 18 Uhr mit den Klangfreunden 
Ingolstadt mit ruhigen, meditativen Klängen von Klang-
schalen, Gong und anderen obertonreichen Instrumenten 
der hektischen Welt begegnen. Passend dazu ausgewählte 
Texte zur Adventszeit- das möchten die Klangfreunde Ingol-
stadt in der angenehmen Atmosphäre der Pauluskirche zu 
Gehör bringen. So können Sie eine Stunde aus der bewegten, 
lauten Zeit aussteigen und im Zuhören Ruhe und Besinnlich-
keit finden.

3. A
dvent

3. A
dvent
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Waldweihnacht
Wir feiern Waldweihnacht am Brunnhauptner Weiher in Kösching. Mitten in der dunklen Zeit geht uns ein Licht auf. Ein Stern 
strahlt auf, um uns den Weg zu weisen. „Still und starr ruht der See“ und vielleicht glänzet der Wald auch weihnachtlich, so 
feiern wir das Gottes Kommen in unsere Welt, Seinen Aufbruch zu uns, ganz persönlich zu jedem Einzelnen und ebenso zu 
uns als Gemeinschaft. Wir singen, beten, hören und werden still für das Geheimnis von Gottes Gegenwart, der uns für sich 
öffnet. Im Anschluss werden wir uns in oder an der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche wieder an Punsch und/oder Glühwein und 
mitgebrachten Plätzchen laben… Brunnhauptner Weiher und Dietrich-Bonhoeffer-Kirche, am 26. Dezember, 17 Uhr
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Mit Gottes Segen ins neue Jahr 2023
Viele Menschen sind verunsichert und erleben gegenwärtig fast jeden Tag schlimme Nachrichten. Wir alle brauchen daher 
immer wieder Zuversicht und Mut. In uns sitzt eine tiefe Sehnsucht nach Halt und Geborgenheit. Unser Glaube benötigt 
dringend Stärkung durch Worte und Gesten. Pfr.i.R. Dr. Jürgen Habermann wird daher einen Gottesdienst mit persönlichem 
Segenszuspruch halten.
Der Gottesdienst mit Segnung wird am Freitag, 6. Januar 2023, (Epiphanias – kath.: Hl. Drei Könige) um 09.30 Uhr in 
der Pauluskirche stattfinden. Je nach Lage der im Januar geltenden hygienischen Bestimmungen wird der Ablauf gestaltet 
werden.

Kirche träumen – Ökumenische Bibelabende auch in St. Paulus 
Auch im Jahr 2023 gibt es sieben ökumenische Bibelabende, dieses Mal zum Thema „Kirche träumen“ zur Apostelgeschichte. 
Sie finden vom 13. Januar bis 5. Februar 2023 in verschiedenen Gemeinden der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen 
Ingolstadt (AcK) jeweils freitags um 19:30 Uhr und sonntags um 18:30 Uhr statt. Auch St. Paulus ist mit Pfarrerin Anja Raidel 
am 3.2.2022 mit dabei. Dazu herzliche Einladung! 

Die Termine, Texte und Themen der Einheiten sind: 

13.01. 23		 Apg 4,32-37	 Gemeinsam ... (Pfr. Ulrich Eckert – ev.-luth., Thomaskirche Friedrichshofen) 

15.01.23		  Apg 6,1-7	 Für einander (Pfr. Gottfried Stark – ev.-luth., Lukaskirche) 

20.01.23		 Apg 8,4-25 	 Mit dem Heiligen Geist (Pater Hubert – röm-kath., Münsterpfarrheim) 

22.01.23		 Apg 9,36-43	 Über alle Grenzen hinweg (Pfrin. Maren Michaelis – ev.-luth., St. Matthäus) 

27.01.23		  Apg 12,1-24	 Aus dem Gefängnis heraus (Pfr. Dr. Clemens Hergenröder – röm.-kath., St. Konrad) 

29.01.23		 Apg 14,8-20	 Ohne falschen Anspruch (St. Christoph) 

03.02.23	 Apg 15,1-35	 Zur Problemlösung kommen (Pfrin. Anja Raidel – ev.-luth., St. Paulus)

05.02.23	 Apg 27,13-38	 Zwischen Schiffbruch und Aufbruch (Abschlussgottesdienst in St. Lukas)

Sollte es aufgrund der Pandemie jedoch nötig sein, finden die Abende digital per Zoom-Konferenz statt.  

Musik und Wort im Januar mit Karin Kelling
Im Januar gastiert Karin Kelling als Soloact bei Musik und Wort. Die Singer-Songwriterin 
begeistert Menschen mit ihrer großartigen Stimme und ihrer feinfühligen Musik. Selbstkom-
ponierte Songs begleitet sie dabei virtuos auf ihrer Gitarre und macht das Wort wahr: „Gute 
Musik hört man nicht, man fühlt sie.“ Sonntag, den 15. Januar, 18 Uhr in der Pauluskirche

Winterkirche
Energiesparen ist ein Thema, dass uns auch in der Kirchengemeinde beschäftigt. Deshalb wollen wir in der Pauluskirche das 
Modell einer "Winterkirche" ausprobieren. Vom Sonntag, den 15. Januar bis Sonntag, den 26. März finden die Gottes-
dienste (mit Ausnahmen) in unserem gemütlichen Gemeindesaal statt. Mit mehr Wärme, Nähe zueinander und in einem 
anderen Ambiente. Ab dem Palmsonntag finden die Gottesdienste wieder wie gewohnt in der Kirche statt.

Mitarbeiterdank-Abend
Am Sonntag, den 29. Januar findet unser Dankabend für die Mitarbeitenden unserer Gemeinde statt. Wir wollen um 16.30 
Uhr mit einem Gottesdienst starten. Sollten Sie dazu keine Einladung erhalten, obwohl Sie sich in unserer Gemeinde enga-
gieren, melden Sie sich bitte im Pfarramt! Herzlichen Dank!
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Frühstück von Marmelad und Referat
Nachdem im Januar dieses Jahres das letzte offizielle Treffen der Gruppe Marmelad und Referat stattfand, organisierten die 
Verantwortlichen der Gruppe für Donnerstag, 25. August 2022 noch einmal ein gemeinsames Frühstück im Gemeindezen-
trum in Kösching. Bei herrlichem Wetter und angenehmen Temperaturen wurde im Innenhof ein leckeres Buffet und eine 
Sitztafel aufgebaut. Diese dekorierte Frau Dorothea Wolf wieder passend zum Anlass und der Jahreszeit, wie all die Jahre 
vorher. Dafür ein ganz herzliches Dankeschön. Alle Anwesenden freuten sich über das Treffen, die angenehmen Gespräche 
und den regen Gedankenaustausch. Vielleicht kommt im nächsten Jahr eine Wiederholung zustande.

Gemeindefest
Nachdem im Juli das geplante Gemeindefest leider verschoben 
werden musste, konnte die Kirchengemeinde dieses nun 
zusammen mit dem Erntedankfest in Kösching feiern. Zu 
Beginn feierte Pfr. Dr. Heinrich Gottesdienst und stellte der 
Gemeinde ein neues Mitglied vor. Die Kirchenmaus Schnurz-
piepe ist in die Dietrich-Bonhoeffer-Kirche eingezogen und 
hat die versammelte Gottesdienstgemeinde an ihrem reichen 
Erfahrungsschatz teilhaben lassen. Dieses Mal ging es um das 
vorgebliche Lutherwort „Und wenn morgen die Welt unter-
ginge, ich würde heute noch ein Apfelbäumchen pflanzen.“ Mit 
ihrer direkten und frechen Art hatte die Kirchenmaus schnell 
alle kleinen und großen Zuhörer an ihren Lippen hängen. 

Erntedank in St. Paulus
Einen festlichen Gottesdienst erlebten die Besucherinnen und Besucher an Erntedank in St. Paulus. Der Altarraum war 
wunderbar mit Erntegaben geschmückt. Herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spender. Die Gaben kamen wie die 
Jahre zuvor der Obdachlosenhilfe von Bruder Martin zugute.

Bi
ld

re
ch

t: 
D

ör
fle

r

Im Anschluss an den Gottesdienst wurde die Kirche, Foyer 
und Innenhof zum Festraum. Viele freiwillige Helfer stellten 
Tische, andere zauberten ein leckeres Essen mit Gegrilltem 
und weitere fleißige Hände erstellten ein Salatbüffet mit den 
vielen gespendeten Salaten und Vorspeisen. Nach dem Stillen 
des heftigsten Hungers konnten die Menschen bei Kaffee 
und einer reichhaltigen Auswahl von Kuchen ins Gespräch 
kommen. Die Jugend von St. Paulus betrieb eine Popcornma-
schine und Frau Dick präsentierte in ihrem Kasperltheater ein 
Stück für die Jüngeren und Junggebliebenen. An dieser Stelle 
einen heftigen Dank an alle, die das so möglich gemacht 
haben. Ihr seid super! 
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Jugendevent Kräftig 
300 Konfirmierende aus 11 Kirchengemeinden bilden eine kräftige Gemeinschaft - das war am letzten Septemberwochen-
ende auf dem Volksfestplatz in Gaimersheim zu erleben - wie es der Hebräerbrief so schön auf den Punkt bringt: „Denn das 
Wort Gottes ist lebendig und kräftig“ (Hebr.4,12a). Kräftig waren auch die Vorbereitungen der Evangelischen Jugend, die 
diesen Event stemmte. 6 Tieflader an Material: Zelte, Bühne mit Ton- und Lichttechnik, Hütten für die Workshops.

Viele Ehrenamtliche haben dazu beigetragen - Aufbau und Abbau waren dabei nur Randerscheinungen. Am Samstag-
morgen startete das Event im großen Zelt, auf der Bühne eine Band, die den Jugendlichen den richtigen Ton getroffen hat. 
Eröffnung mit Andacht. Über den Tag wechselten Gruppeneinheiten mit Workshops - darunter Herstellen von Badesalz, 
Frischhaltefolie aus Bienenwachs, Schmuck aus Naturmaterialien, Dosenwerfen, Luftballons, Volleyball, Billard, Tisch-
tennis, Fotokunst mit Leuchtstäben im Dunkeln, alkoholfreie Cocktails, Graffiti, Straßenkunstkreide und und und… dazwi-
schen immer wieder Events im großen Zelt und am Abend eine Jugendparty. Zum Abschluss des ersten Tages feierten Leiter 
und Konfis gemeinsam eine Andacht mit Kerzen. 

Am Sonntagmorgen feierten die Jugendlichen mit den Leitern zusammen einen Gottesdienst (Puzzleteile zeigten: wir sind 
uns ähnlich, aber doch einzigartig und  wir hängen alle zusammen). Gott gibt uns dabei den Rahmen für unser Leben. „Vom 
Anfang bis zum Ende begleitet er uns“ Ein Teilnehmer meinte am Ende: Ich bin als Einzelner hergekommen und heute bin ich 
KRÄFTIG mittendrin!!!

Konfis schwingen den Kochlöffel 
Wenn einige Konfis den Kochlöffel schwingen, ein 3-Gänge-Menü zaubern und die Familien zum Essen kommen, dann kann 
es nur ein schöner Abend werden. Mitte Oktober wurde im Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindezentrum geschnippelt, gekocht, 
gelacht, viel gegessen und ausgiebig geredet. „Das war ein wirklich schöner Abend und ich bedanke mich bei allen, die dazu 
beigetragen haben“, so Diakonin Maythe Binder.
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Einführung Pfarrer Reinhard Förster
In der katholischen Nachbargemeinde St. Peter/ St. Willibald 
wurde Pfarrer Reinhold Förster neu in sein Amt eingeführt. 
Manche kennen ihn schon aus der Gemeinde St. Michael in 
Etting. Friedrich Bauer vom Kirchenvorstand und Pfarrerin 
Anja Raidel begrüßten ihn im Rahmen des Einführungsgot-
tesdienstes im Namen von St. Paulus und überreichten ein 
Präsent.  Auf eine gute ökumenische Zusammenarbeit!

Ökumenische Begegnung am Peter-und Paulweg
Am 18. September fand unsere jährliche ökumenische Begegnung am Peter-und 
Paulweg statt. Leider war das Wetter in diesem Jahr nicht besonders ansprechend. 
Aber es blieb für die Dauer der Andacht im Freien trocken.
Das Thema der Ökumenischen Begegnung lautete dieses Jahr „Tobias und 
Rafael“. Tobias begab sich auf eine gefährliche Reise. Er wusste nicht, dass der 
Mann, der ihn auf dieser Reise begleitet hat, ein Engel ist. Rafael gibt sich erst zu 
erkennen, als Tobias wieder zuhause ist.
So wünschen auch wir Ihnen, dass Sie in Ihrem Leben immer wieder merken 
können, dass Sie eine Begegnung oder Begleitung auf einem Stück Ihres Lebens-
weges hatten oder haben, von der auch Sie sagen können. Da habe ich einen 
Engel getroffen.

Einweihung des Dorfplatzes Unterhaunstadt
Der Platz bei der Kirche St. Georg wurde neu gestaltet. Das musste groß begangen werden. 
Der Oberbürgermeister Christian Scharpf ließ es sich nicht nehmen bei dem Ereignis dabei 
zu sein. Er ergriff ebenso das Wort wie der BZA-Vorsitzende Michael Kraus, Stadtbaurätin 
Ulrike Wittmann-Brand und Architekt Markus Omasreiter. Für die musikalische Ausgestaltung 
sorgte der Männergesangsverein Oberhaunstadt. Schließlich wurde der Dorfplatz ökumenisch 
eingesegnet durch Diakon Thomas Gerl und Pfarrerin Anja Raidel. Die Freude an dem neuen 
Bauwerk, das Schutz und Gemeinschaft bietet, war groß. Im Anschluss ließen sich bei bestem 
Wetter viele zu einem Glas Apfelsaft des Gartenbauvereins einladen.

102 Jahre TSV Oberhaunstadt
Einen ökumenischen Gottesdienst im Festzelt gab es anlässlich des 100jährigen Bestehens 
des TSV, coronabedingt nun 2 Jahre später nachgeholt. Das Team um Diakon Gerl, Gemein-
dereferentin Martina Haberl und Pfarrerin Anja Raidel gestaltete den Gottesdienst. Glaube 
und Sport schließen sich nicht aus, vielmehr gibt es zahlreiche Sportler die offen religiös leben, 
sagte Raidel in der Predigt. Diakon Gerl fügte bei der Einsegnung der neuen Sportplatzteile 
dem Wasser von oben Weihwasser hinzu. Wir wünschen dem Verein weiterhin alles Gute und 
Gottes Segen! Die Tasse war ursprünglich übrigens reichlich bestückt. Durch noch ungeklärte 
Umstände verschwanden einige Süßigkeiten und standen
für das Foto nicht mehr zur Verfügung.

Nach der Station gingen wir gemeinsam zu einem Imbiss zur Pauluskirche und ließen dort den Abend friedlich ausklingen. 
Vielen Dank an all die fleißigen Helfer aus St. Paulus und St. Peter / St. Willibald, die bei der Vorbereitung und Durchführung 
dieser Aktion geholfen haben. Wir freuen uns schon auf die nächste ökumenische Begegnung.
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Musik und Wort mit
spokenBlue im Oktober
Vom instrumentalen Straßeneckenblues bis zum Gospel mit spoken-
Blue! Die beliebte Reihe „Musik und Wort startete am 16. Oktober 
um 18.00 Uhr in der Pauluskirche mit einem Kracher, dem Trio 
„spokenBlue“. Der Blues und Jazz von Robert Macketanz, Sigrun 
und Wolfgang Eber aus München brachte die Pauluskirche durch 
Trompete, Zugposaune und Alt- und Tenorsaxophon, sowie Gitarre 
und Baß nebst Schlagwerk zum Seufzen. Musik stellt eine Anfrage 
an unser Lebensgefühl und unsere Lebensgeschichte und hilft uns so 
eine mögliche Antwort auf die Frage „Wie geht es Dir?“ zu finden. 
Aber die Geschichten, die uns bewegen, bleiben nicht beim Blues 
stehen, bei den unbeantworteten Fragen des Lebens, sie führen als 
Gospel und Spirituals weit darüber hinaus und sprechen von Hoff-
nung und Glauben, von Perspektive und Gewissheit, von Lebens-
freude und Mut. Aus dem Tiefen des Blaus wird Licht, aus Blues wird 
Gospel und Soul, aus dem Dunkel der Nacht wird heller Morgen, aus 
Vergangenheit wird Gegenwart, eine Gegenwart, die eine Zukunft 
hat… wie wunderbar ist das denn… Gott sei Dank. Erfüllte Menschen 
mit fröhlichen Gesichtern trafen nach der Andacht mit den Künstlern 
zusammen und tauschten sich bei einem Glas Sekt und selbstgeba-
ckenen Knabbersachen aus. 

Ökumenisches Morgenlob
Am Samstagmorgen des 15. Oktober fand in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche ein ökumenisches 
Morgenlob mit anschließendem gemeinsamem Frühstück statt. Evangelische und katholische 
Christen kamen zusammen, um zu beten und zu singen in christlicher Gemeinschaft nach einer 
einfachen Ordnung. Im Anschluss konnte gemeinsam gefrühstückt werden. Der reichgedeckte 
Tisch war ein wunderbares Bild für die Fürsorge Gottes in unserem Leben und die anschlie-
ßenden Gespräche stärkten Geist und Seele durch die erfahrene Gemeinschaft. In Irland heißt 
es so schön: Ein Fremder ist ein Freund, den Du noch nicht kennst. Das wurde und wird immer 
wieder wahr. Herzlichen Dank an alle Helfenden und Vorbereitenden, allen Nachbereitenden 
und anderen Ermöglichenden. 

Ökumenische Herbstwanderung
Trotz des kalten Herbstwetters trafen sich Familien aus der Kirchenge-
meinde St. Paulus mit Familien aus der Pfarrei St. Peter/St. Willibald um 
gemeinsam Mitte Oktober an der ökumenischen Herbstwanderung teilzu-
nehmen. Gemeinsam wanderten wir eine kleine Tour, die für alle Teilneh-
mer/-innen zu schaffen war. Thema in diesem Jahr war „getragen, geliebt, 
gesegnet“. Ausgehen von dieser besonderen christlichen 3G-Regel, führten 
wir gemeinsam Spiele durch. Highlights der Wanderung waren das Rätsel 
zum Thema Segen, der Fallschirm, der Barfußpfad, den man als Team blind 
meisterte und das Spalier mit Seifenblasen am Augraben.
Am Kirchenvorplatz von St. Peter ließen wir diesen schönen Abend mit 
Stockbrot, Kartoffelfeuer, Würstelsemmeln und warmen Getränken 
ausklingen. Fazit: Schön war’s. Nächstes Jahr sind wir wieder dabei.
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Zusammen unterwegs: Der Kirchenvorstand
Nach zweieinhalb Jahren Pause wegen Corona war es endlich wieder so weit: Der Kirchenvorstand konnte auf Klausur fahren! 
Im schönen Tagungshaus St. Josef sahen wir zurück und nach vorne: Welche Zukunft stellen wir uns für St. Paulus vor? 
Zwischen vielen guten Gesprächen und Gedanken, Gemeinschaft, Körpergebet und dem obligatorischen geselligen Abend 
war zu spüren: Wir sind froh um die Zeit die wir zusammen verbringen durften und den Blick auf den gemeinsamen Weg. 

Gottesdienst für 
Klein & Groß 
Ende Oktober hieß es in der 
Pauluskirche „Darauf kannst 
Du bauen“. Was ist unser 
Fundament? Dieser Frage 
sind wir mit der biblischen 
Geschichte vom Hausbau auf 
den Grund gegangen. Einige 
Kinder waren bei dem Experi-
ment hautnah dabei, andere 
hatten es lieber von der Bank 
aus beobachtet. Im Anschluss 
blieben noch einige Familien 
zum gemeinsamen Mittag-
essen. 

Bi
ld

re
ch

t: 
W

. S
ch

ill
in

g

9

RÜCKBLICK



Ein großes Dankeschön für alles
Frau Sandra Hackner hat eine sehr gute Idee gehabt, als sie 
beschlossen hat, Erzieherin zu werden und für und mit Kindern 
zu arbeiten. Darin waren sich beim Gottesdienst mit Danksa-
gung für 10 Jahre Kindergartenleitung alle einig: Die Mitarbei-
tenden des Kindergartens, die gekommen waren. Die Kinder, 
die ein Lied vorsangen, und ihre Familien. Die Mitglieder von 
Kirchenvorstand und Verwaltungsausschuss, die ein Gruß-
wort sprachen und ein Geschenk überreichten. Wir sagen 
danke für alles Engagement, allen Einsatz und alle Liebe zu 
den Kindern! Damit Frau Sandra Hackner noch ganz ganz 
lange in St. Paulus bleiben kann, bekam sie eine Notfallkiste 
mit auf den Weg. Ob Vitamintabletten, ein Entspannungsbad 
oder ein Sekt für spontane Feiern - nun ist sie für alles gerüstet.  
Frau Hackner bedankte sich im persönlichen Gespräch für 
die anerkennenden Worte, das Vertrauen, die langjährige 
Zusammenarbeit und das Geschenk. Wir freuen uns auf die 
weitere gemeinsame Zeit!
Anja Raidel, Pfarrerin
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Neuigkeiten aus demKindergarten

Start in das neue Kindergartenjahr
Im September ist der Kindergarten St. Paulus in das neue 
Kindergartenjahr gestartet. Mittlerweile sind die 8 neuen 
Kinder gut eingewöhnt und haben den Tagesablauf im Kinder-
garten kennengelernt. Die ersten Feste und Andachten wie 
beispielsweise Erntedank und St. Martin wurden gemeinsam 
gefeiert. Auch die Zusammenarbeit mit den Eltern kommt im 
Kindergarten nicht zu kurz. Es wurde ein Elternbeirat gewählt, 
der die Arbeit im Kindergarten unterstützt. Zudem fand eine 
Informationsveranstaltung für die Eltern der Vorschulkinder 
statt, um die Förderung der schulrelevanten Basiskompe-
tenzen anschaulich und praxisnah aufzuzeigen.

Erntedank im Kindergarten
Die Erntedankandacht feierten alle Kinder gemeinsam in 
der Turnhalle. Das diesjährige Thema für Erntedank lautete 
„Vom Korn zum Brot“. Die Kinder fühlten Getreideähren, 
Getreidekörner und Mehl und lernten den Weg vom Korn 
zum Brot kennen. Die Kinder hörten die biblische Erzählung 
„Die Speisung der 5000“. Zum Abschluss gab es für alle ein 
leckeres Vollkornbrot.

Bi
ld

re
ch

t: 
K

in
de

rg
ar

te
n

10

RÜCKBLICK



Die Wintermonate sind da und draußen kann es richtig kalt werden. Wie gut, dass du es dir drinnen kuschelig machen 
kannst. Vielleicht liest du gerne, spielst oder bastelst und verbringst so die Zeit. Wenn du raus gehst, dann kannst du dich 
warm einpacken. Mütze, Schal, Handschuhe und eine warme Jacke sorgen dafür, dass du nicht frierst. 

Wie verbringen wohl die Tiere den Winter?
Der Igel frisst sich eine Fettschicht an, bevor er sich in dichtem Gestrüpp, unter Laubhaufen oder Reisig zum Winterschlaf 
zusammenrollt. Auch Hamster und Fledermäuse schlafen während der kalten Jahreszeit. Das Eichhörnchen und der Dachs 
halten nur eine vorübergehende Winterruhe. Sie verlassen oft tagelang nicht ihre Herberge. In dieser Zeit nähren sie sich 
vom angesammelten Futter. Der Maulwurf legt größere Vorräte an. Er schläft nicht. Sobald im Winter der Frost nachlässt, 
sieht man aufgeworfene Erdhügel in den noch schneebedeckten Wiesen. Eidechsen, Schlangen, Frösche und Kröten fallen in 
Winterstarre. Fische wühlen im Schlamm. Die Schnecken suchen sich einen geschützten Platz. Die verschließen ihr Häuschen 
mit einer Schutzschicht aus getrocknetem Schleim. Ein winziges Loch darin genügt als Atemöffnung. Viele Schmetterlinge 
leben nur bis zum Herbst. An geschützten Stellen überwintern ihre Raupen und Larven. 

Vielleicht hast du ja mal Lust, wenn es geschneit hat, nach Tierspuren zu suchen!
Hier sind ein paar Spuren einheimischer Tiere: 

Lesetipp
Wir können dir ein tolles Bilderbuch empfehlen! „Was glitzert 
im Winterwald, kleiner Fuchs?“ „Wenn es draußen stürmt und 
schneit, dann beginnt für die Tiere im Wald die stille Zeit!“ 
meint Mama Fuchs. „Hoffentlich wird es nicht langweilig, 
wenn plötzlich alle Tiere ruhen wollen!“ überlegte der kleine 
Fuchs. Doch dann hat er eine außergewöhnliche Idee, die die 
Tiere im Wald staunen lässt. So entdeckt der kleine Fuchs den 
Zauber der stillen Zeit ganz von selbst! (von Ulrike Motschi-
unig/Florence Dailleux erschienen im G&G Verlag) 
Hier das Bild vom Kinderbuch dazu

Der Kindergarten St. Paulus wünscht 
eine schneereiche und kuschelige Winterzeit!
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IMPRESSUM
Evang.-Luth. Pfarramt St. Paulus
Frau Marion Hocke
Theodor-Heuss-Str. 40 | 85055 Ingolstadt
Tel.: 0841 / 585 85
Fax: 0841 / 260 64
E-Mail: pfarramt.stpaulus.in@elkb.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag - Mittwoch von 10 - 12 Uhr
Donnerstag von 16 - 18 Uhr

Bankverbindung der Kirchengemeinde:
Sparkasse Ingolstadt Eichstätt
IBAN DE64 7215 0000 0000 5928 24
BIC BYLADEM1ING

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
Februar | März 2023 ist der 27.12.22.
Gestaltung: Sabrina Korber.

Bitte Artikel, Bilder oder Rückblicke, die im Paulusbrief
veröffentlicht werden sollen, direkt an das Pfarramt senden.

>> 1. Pfarrstelle
Pfarrerin Anja Raidel (V.i.S.d.P.)
Tel.: 0841 / 58585
Mobil: 0174 / 8660872
E-Mail: anja.raidel@elkb.de

>> 2. Pfarrstelle
Pfarrer Dr. Oliver Heinrich
Andreas-Schmeller-Str. 33 // 85092 Kösching
Tel.: 08456 / 967828
Mobil:  0179 / 7452242
E-Mail: oliver.heinrich@elkb.de

>> Diakonin Maythe Binder
Mobil: 0157 / 381 043 21
E-Mail: maythe.binder@elkb.de

Unsere Kirchen und Gemeindezentren:
>> St. Paulus | Theodor-Heuss-Str. 40 | 85055 Ingolstadt
>> Dietrich-Bonhoeffer-Kirche und Gemeindezentrum

 Brunnhauptenweg 20 | 85092 Kösching

Jetzt liken: St. Paulus bei Facebook und Instagram!
instagram.com/sankt_paulus_ingolstadt
facebook.com/st.paulus.ingolstadt

Hier gibt es viele interessante Hinweise auf
Veranstaltungen und Gottesdienste. Alle Termine
finden Sie auch auf evengelisch-termine.de

Alle Infos aus unserer Gemeinde finden Sie auch auf
www.ingolstadt-sankt-paulus.de

www.ingolstadt-sankt-paulus.de

Aus dem Gemeindeleben:
Bestattungen: Paul Gooss, Petra Roche, Egon Arnold, Anna Thellmann, Susanna Rakoty, Margarete Edith Lill

Taufen: Luisa Busch, Dominik Smolencev, Malia Zoels, Luan und Noel Nedl, Amilia Viktoria Bauer, Julian Michael Lienerth,
Lina Schleicher, Aidan Flynn Schneider, Leni Isabella Förstl, Eliana Assunção Marques 

Tauftermine: auf Anfrage im Pfarramt: 0841 / 58585

Trauungen: Ingrid und Christoph Jilg, Anna und Kevin Betz

Sing MIT Kontakt: Beate Jöstlein - 08456 / 5610 und Christa Caps-Feulner - 0841 / 51 62 1
Meist am Donnerstag von 17.30 bis 18.30 Uhr. Bitte vorher nach dem aktuellen Termin fragen.

Seniorennachmittage: Immer um 14.30 Uhr. Jeden 1. Donnerstag im Monat!

Eltern-Kind-Spielgruppe Kontakt: Frauke Heins - 08456 / 96 47 44
Jeweils dienstags von 9.30 - 11 Uhr im DBGZ. Unter Vorbehalt wegen Corona! Um Voranmeldung wird gebeten.

Frauentreff Kösching Kontakt: Frau Ranft - 08456 / 919 4281 und Frau Luhm - 08456 / 6155
Dezember 2022: 
	 Donnerstag, 8.12.22 um 14.30 Uhr „Adventsfeier“ 
Januar 2023:
	 Donnerstag, 12.1.23 um 14.30 Uhr „themenfreier Nachmittag“
	 Donnerstag, 26.1.23 um 14.30 Uhr „Töpfern“

KÖSCHING | Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindezentrum | Brunnhauptenweg 20

INGOLSTADT | Gemeindezentrum St. Paulus | Theodor-Heuss-Str. 40

INFORMATIONEN


